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TFB aktuell
Workshop:
Frischbetonkontrollen 1)

Nr. 804281, 01.12.2000
Nr. 804282, 29.03.2001
Teilnahmegebühr: Fr. 430.– 2), 3)

Dauer: 1 Tag, Ort: TFB, Wildegg
Die in der Norm SIA 162 vorgeschriebenen

Frischbetonkontrollen sind ein bedeutender

Bestandteil der Qualitätssicherung
im Bauwesen. Ihre Durchführung ist in
der Norm SIA 162/1 dargestellt. Die
Erfahrung lehrt jedoch, dass «richtige»
Frischbetonkontrollen nicht allzu einfach
auszuführen sind.
In diesem Workshop werden die
wichtigsten Frischbetonkontrollen gemäss
SIA 162/1 hauptsächlich praktisch geübt,
um sie «in den Griff» zu bekommen. Es

wird jeweils nur in kleinen Gruppen
gearbeitet.

Neuer Kurzlehrgang für Praktiker:
Instandsetzung von Betonbauwerken1)

Nr. 804271, 05./06.12.2000
Nr. 804272, 12./13.03.2001
Teilnahmegebühr: Fr. 680.– 2)

Dauer: 2 Tage, Ort: TFB, Wildegg
Der neue Lehrgang richtet sich an
Baupraktiker ohne Hochschulvorbildung und
trägt diesem Umstand bei der chemischen
und physikalischen Grundlagenvermittlung

Rechnung. Es werden die relevanten
Gesetze, Normen und Richtlinien behandelt.

Es folgen die Grundlagen zur Korrosion

von Stahl im Beton und zur
Betonkorrosion. Im Weiteren wird vertieft auf
die Zustandsuntersuchung von bestehenden

Bauten eingetreten.
Am zweiten Tag werden Instandsetzungen

und Verstärkungen behandelt. Es

folgen Beiträge zur Anwendung von
Instandsetzungsmörteln und
Oberflächenschutzsystemen sowie zur Instandsetzung
mit Spritz- und Vorbeton. Die praktische
Planung, Submission und Ausführung von
Instandsetzungen runden die Tagung ab.
1) Zielgruppen: Berufsleute aus dem

Bauhauptgewerbe, Vorarbeiter, Poliere,
Bauführer, Techniker TS usw.

2) inkl. Pausengetränk sowie Mittagessen
exkl. Getränk).

3) Parifonds-Bau-anerkannt

Auskünfte,

Detailprospekte
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Betontechnologie-Lehrgänge
Betontechnologie I
BBT-anerkannter Lehrgang, 20 Tage

12. Januar 2001 bis ca. Anfang Mai
2001 in Wildegg
Teilnahmegebühr Fr. 3600.–

inkl. Lehrstoff in Ringbüchern.

Betontechnologie II
Lehrgang zum Nachdiplom
FH Aargau, 29 Tage

12. Januar 2001 bis ca. Anfang Mai
2001 in Wildegg
Teilnahmegebühr Fr. 5500.–,

inkl. Lehrstoff in Ringbüchern.

Bei den Betontechnologie-Lehrgängen

I und II handelt es sich um zwei
in der Branche anerkannte und
umfassende Ausbildungen.

Betontechnologie I kann mit dem
BBT-anerkannten Fachausweis «

BaustoffprüferIn Beton und Mörtel)»
abgeschlossen werden. Die Prü¬

fungstermine werden Anfang 2001

festgelegt.)
Der Fachausweis «BaustoffprüferIn»

ist unter anderem Voraussetzung für
den Abschluss des Betontechnologie-

Lehrganges II mit der Zusatzprüfung
«Betontechnologe FH Aargau» die

mit dem Abschluss des

entsprechenden Nachdiplomkurses der
FH Aargau identisch ist. Diese

Prüfung wird von einer privaten Trägerschaft

durchgeführt, in der die FH

Aargau, der VSB, die SwissBeton und
die TFB zusammengeschlossen sind.

Der Lehrgang Betontechnologie I
dauert ca. 20 Tage, der Lehrgang

Betontechnologie II ca. 29 Tage.

Die Teilnehmerzahl wird auf 35–40

Personen beschränkt.

Zielgruppen: Berufsleute aus dem
Bauhauptgewerbe, Vorarbeiter,
Poliere, Bauführer, Techniker TS

usw., Ingenieure.

Stoffpläne
Betontechnologie I Betontechnologie II

Ausgangsprodukte für Beton- und Mörtelherstellung sowie ihre Eigenschaften

Beton- und Mörtelzusammensetzungen und ihr materialtechnologisches Verhalten

Verarbeitung und Nachbehandlung von Frischbeton, Schalung und Betonoberfläche

Verfahrenstechnik

Prüfmethoden/Analysen an Frisch- und Festbeton

Qualitätsmanagement, Unfallverhütung, umweltgerechte Entsorgung
– Spritzbeton, Injektionen
– Betonbeläge, Bodenstabilisierung
– Instandsetzung Betonbauten
– Recycling: Aufbereitung, Zuschläge

und Betonherstellung
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